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Bauzentren   
Gewerbetreibende   
Eintritt uneingeschränkt   

Privatpersonen   
Click & Meet 

- mit Schnelltest nicht älter als 24 Stunden 

- vor Ort registrieren oder Termin vereinbaren 

(entfällt ab einem Inzidenzwert von 150)        

Click & Reserve 
telefonisch  oder online bestellen und abholen   

www.Swertz.Shop

oder nutzen Sie unseren Lieferservice 

hagebaumärkte
Gewerbetreibende
*Eintritt uneingeschränkt geöffnet

Wir bitten um Legitimierung

Privatpersonen
Einkaufen mit Click & Meet
- mit Schnelltest nicht älter als 24 Stunden

- vor Ort registrieren oder Termin vereinbaren 

(entfällt ab einem Inzidenzwert von 150)

Click & Reserve
- telefonisch oder online bestellen und abholen

www.Swertz.Shop

www.hagebau.de (Ort eingeben)

Click & Delivery
- telefonisch oder online bestellen

Gartencenter &  Zoo
für ALLE uneingeschränkt geöffnet!
Kein Termin + kein Corona-Test
erforderlich!

ACHTUNG!

Offi zielle Corona-

Teststation auf dem hagebau-

markt-Parkplatz in Goch.

Goch - Kleve - Xanten - Emmerich - Alpen - Rheinberg - Geldern - Straelen - Moers

■ Abfahrt Venlo (A 40 / E 67), rechts auf der linken Seite 
■ Grenzübergang Dammerbruch, auf der rechten Seite
Öffnungszeiten: tägl. 8 -18h, Sa. bis 17h, So. v. 10-16h

NEU: Gemüsepflanzen, 
Geranien, Bacopa, 
Verbenen, Dahlien,
Begonien, Männertreu, 
Fleißige Lieschen, 
Margeriten, Fuchsien 
u.v.m.

Täglich 

FRISCHER SPARGEL
ANGEBOT:

Petunia-

Surfina

ab 15 Stck.

€0.80

Beet- und Balkonpflanzen
…aus eigener Gärtnerei – viele Sorten – zu TOP-Preisen

Weselseweg 43 · 5916 RD Venlo-NL · Tel. 0031 - 655 80 32 79

Noch immer die günstigste Gärtnerei in der Region!

SELBSTBEDIENUNG!

Verpackung mitbringen!

EIGENE ZUCHT!

Super schön
neue Züchtung

„Petunia Karneval“

Bei uns brauchen Sie 
keinen Termin.

NEU Petunia Karneval

www.Perkplantenvenlo.nl

Max Tore Niederrhein • 02151- 3296717
Fachbetrieb für Tore und Türen

 Alu-Haustür
Thermosafe RC3, einschl. Kfw Förderung 10 % 

durch uns inkl. Montage und Demontage .................. ab 3.995 €
Auf und zu, hoch und nieder, 

Max Tore immer wieder.

Lange Straße 52 · 47608 Geldern-Kapellen · Tel. 0 28 38/26 59 
Mobil 0160/955 631 52 · info@clapa-claessen.de

Fenster & Türen aus Kunststoff, Alu und Holz · Terrassendächer 
Wintergärten · Garagentore · Beschattungen · Balkonanlagen – Edelstahl

CLAPACL          ESSEN

seit 1970

AEG  BOSCH  MIELE  SIEMENS  ZANKER  etc.

Hausgeräte QUIL Xanten Inh. Achmed Michalek

Marsstr. 65 - 67 · Tel. 0 28 01/92 43

Unser Ladenlokal bleibt vorübergehend geschlossen.

Service und Verkauf gehen weiter
Sie erreichen uns von Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr telefonisch unter 

0 28 01- 92 43

➤ ➤

Seit der Neueröffnung von Varia Küchen Xanten  am Birtener Ring 3 stehen Geschäftsführer Tomma-
so Fortucci  (l.) und  Küchenfachberater  Mustafa Yüzaki  (r.) als kompetente Experten beim  Küchenkauf 
zur Verfügung.  In dem schicken „roten Kubus“ in Xanten-Birten werden qualitativ hochwertige Küchen 
der Marke Varia und Leicht  (dank spezieller Zertifizierung) angeboten. Die erfahrenen Küchenspezialisten  
beraten individuell. Hier ordern ihre Kunden die für sie passende Küche zum fairen Preis. NN-Foto: T. Leie

Ein Abenteuer im Zeichen von Liebe und Gefahr
Julia Lehnen veröffentlicht am 4. Mai ihren Debutroman „Sehnsucht nach Zypern“ – auch als Hörbuch

GELDERLAND. Geduld ist eine 
Tugend, heißt es. Und die hat Dr. 
Julia Lehnen definitiv bewiesen. 
Immer wieder hat sich die Ver-
öffentlichung ihres ersten Ro-
mans verschoben. Erst sollte er 
2020 zur Leipziger Buchmesse 
erscheinen, dann zur Frankfur-
ter Buchmesse, ehe daraus die 
Leipziger Messe 2021 wurde. 
Aber auch hier machte Corona 
alle Pläne zunichte. Am 4. Mai 
soll es jedoch endgültig soweit 
sein: „Sehnsucht nach Zypern“, 
eine Liebesgeschichte vor exo-
tischer Kulisse, erscheint digital 
und gedruckt – und darüber hi-
naus sogar als Hörbuch. 

Die Verspätung sorgt jedoch 
immerhin für einen netten Rah-
men: „Die Veröffentlichung ist 
wie ein Geburtstagsgeschenk“, 
sagt die in Köln lebende und täti-
ge Lehrerin, die Ende April ihren 
50. Geburtstag feiert. Geboren in 
Krefeld, zogen ihre Eltern mit der 
dreijährigen Tochter nach Nieu-
kerk, später besuchte sie das Lise-
Meitner-Mädchengymnasium in 
Geldern. Ihren Bezug zum Nie-
derrhein hat sie bis heute beibe-
halten, ihre Eltern und Freunde 
besucht sie hier regelmäßig.   

Wichtige Fragen

Im Roman verschlägt es Marie 
Sommer, angehende Försterin 
im Sauerland, im Rahmen eines 
Praktikums nach Zypern. Es ist 
die Zeit der Wirtschafts- und 
Bankenkrise 2013 und der um-
weltfreundliche Tourismus steht 
unter einem schlechten Stern. 
Sommer kommt in einem Forst-
haus bei Förster Alexandros un-
ter. Wie sie zu spüren bekommt, 
ist dieser davon anfangs alles an-
dere als begeistert. Während sie 
bei ihrer Arbeit für einen Aphro-

dite-Wanderführer viel über Zy-
pern, die Göttin und ihre Stätten 
lernt, trifft sie den Archäologen 
Nikos. Als dann der Nationalpark 
zunehmend bedroht wird und 
die Wälder schließlich in Flam-
men stehen, spitzt sich die Lage 
immer weiter Lage zu, bis auch 
Alexandros in Gefahr gerät.

In ihrem Debut widmet sich 
Lehnen drei Fragen, von denen 
sich eine auf die Liebe bezieht: 
Gleich und gleich gesellt sich 
gern, oder doch eher Gegensät-
ze ziehen sich an – was stimmt? 
In einer zweiten Frage geht es 

darum, was die Antike zu sagen 
hat. Die Protagonistin erkennt, 
dass die Stätten nicht einfach nur 
toter Stein sind. Sie findet in den 
versteckten Botschaften neues 
Selbstbewusstsein und Kraft. 
Brandaktuell wird es dagegen bei 
der wohl größten Frage unserer 
Zeit: Was können und müssen 
wir gegen den Klimawandel tun?   

Selbst ist die Autorin

Es war ein ärgerliches Vor-
kommnis, das Lehnen den An-
stoß zu ihrem Erstlingswerk gab. 
Denn, wie sie erzählt, liest sie 

als Einstimmung gerne Romane 
über Orte, die sie im Urlaub be-
sucht. Das war nie ein Problem, 
„über Zypern fand ich jedoch 
keinen deutschsprachigen Ro-
man“, sagt sie. Und Reiseführer 
ermüden sie eher. Als sie dann 
auf der Insel am Strand vor dem 
Felsen der Aphrodite stand, kam 
ihr die Inspiration zum Roman, 
den sie selbst gerne gelesen hätte. 
Damit begann ihre eigene, bis zur 
Veröffentlichung rund achtjähri-
ge Odyssee.

Bei ihren Recherchen über die 
Insel lernte sie viele Menschen 
kennen, die ihr über die Jahre 
zur Seite standen. Von der Ge-
ologie, über die Botanik bis hin 
zur Tierwelt hat Lehnen viele 
Informationen gesammelt und 
verarbeitet. Damit vermittelt sie 
nicht nur nebenbei Wissen über 
die Insel, welches sie gerne selbst 
damals bei ihrem Besuch gehabt 
hätte, sondern schafft auch eine 
authentische Atmosphäre. Pas-
send zu ihren Beweggründen 
präsentiert Lehnen am Ende des 
Buchs in einem Ortsverzeichnis 
zudem persönliche Highlights 
der Insel. Ein anderer Aspekt, 
der Vorbereitung erforderte, war 
die Kunst des Romanschreibens. 
Auch wenn sie immer schon 
gerne Liebesromane gelesen hat, 
besuchte sie eigens für ihr Werk 
Schreibkurse. 

Unerwartetes Glück

Eine andere Lektion, die Leh-
nen in den letzten Jahren gelernt 
hat: Niemand schreibt verrück-
tere Geschichten als das Leben 
selbst. Stichwort Abiturtreffen 
2015: Beim „Speeddating“ sollte 
jeder mit Mitschülern der Nach-
barschule ins Gespräch kom-
men, mit denen man früher 

nie etwas zu tun gehabt hatte. 
„Ziemlich unsinnige Idee“, fan-
den die meisten laut Lehnen. 
„Ich nahm teil und bereute es 
sofort, als ein völlig unbekannter 
Mann mich fragte: Was ist dein 
größter Traum?“ Ein klein we-
nig verdattert nannte sie die 
Veröffentlichung ihres Romans. 
„Dann kennst du bestimmt den 
Größenwahn-Verlag, der ist auf 
Griechenland und Zypern spe-
zialisiert“, sagte der Mann. Den 
kannte Lehnen zwar nicht, aber 
so begann die fruchtbare Bezie-
hung zwischen der Schriftstelle-
rin und dem Verlag. „Manchmal 
muss man einfach der Möglich-
keit eine Chance geben!“, weiß 
sie jetzt. 

Eine weitere glückliche Wen-
dung kam, als ihr Verlag an einen 
anderen die Lizenz für eine Hör-
buch-Version vergab. Über neun 
Stunden hinweg lässt Sprecherin 
Gela Brüggemann das Abenteuer 
auf Zypern lebendig werden.  

Das Buch sowie Hörbuch gibt 
ab es ab 4. Mai für rund 13 Euro, 
das E-Book soll 8,99 Euro kosten. 
Unter weltbild.de gibt es zudem 
eine dreiminütige Hörprobe. 
Aber nicht nur viele bekannte 
Online-Buchhandlungen haben 
das Werk im Sortiment, auch der 
lokale Handel soll es bald anbie-
ten. Lehnen möchte dafür Ge-
spräche im Umkreis ihrer alten 
Heimat führen.

Und auch wenn erst einmal ihr 
Erstling erscheinen muss, gibt es 
schon einen Ausblick auf die Zu-
kunft: Lehnens zweiter Roman 
ist bereits fertig, dieses Mal geht 
es jedoch an die Ostsee. Denn 
eines steht für die Autorin fest: 
Die sicherste Art zu reisen, ist 
aktuell mit Heldinnen wie Marie 
Sommer.   Thomas Langer 

Dr. Julia Lehnen freut sich auf die baldige Veröffentlichung ihres De-
butromans – auch als Hörbuch.  Foto: privat

Mit dem Rad zum Einkaufen
Aktion „Stadtradeln“ vom 21. Juni bis 11. Juli

KREIS KLEVE. Mit dem Rad 
zum Einkaufen“ – unter diesem 
Motto steht in diesem Jahr das 
„Stadtradeln“. Die Aktion, an 
der sich erneut alle 16 Städte 
und Gemeinden im Kreis Kleve 
beteiligen, findet vom 21. Juni 
bis 11. Juli statt.

Bei Stadtradeln geht es darum, 
21 Tage lang möglichst viele all-
tägliche Wege klimafreundlich 
mit dem Fahrrad zurückzulegen. 
Wer teilnehmen möchte, kann 
sich ab sofort unter www.stadt-
radeln.de/kreis-kleve im Bereich 
seiner jeweiligen Kommunen 
registrieren. Die Kreis Kleve 
Landrätin Silke Gorißen sowie 
die Bürgermeister der Kommu-
nen im Kreisgebiet wie auch die 
Wirtschaftsförderung Kreis Kle-
ve schließen sich der Auffassung 
des Klimabündnisses NRW und 
des Bundesgesundheitsministe-
riums an: Das Fahrrad ist für die 

vielen kurzen Wege des Alltags 
häufig das sinnvollste Verkehrs-
mittel – sei es zum Einkaufen 
oder für den Weg zur Arbeit. 
„Seien Sie dabei und radeln für 
Ihre Gesundheit und ein gutes 
Klima!“, so die Aufforderung al-
ler Organisatoren im Kreis Kleve.

Radfahren bietet die Möglich-
keit, sich an der frischen Luft 
zu bewegen und Ausflüge zu 
unternehmen. Das fördert die 
Gesundheit und dient gleichzei-
tig dem Klimaschutz. Es ist eine 
gute Alternative zu Auto, Bus 
und Bahn. Und – in Zeiten der 
Corona-Pandemie besonders 
wichtig: Die Teilnehmer können 
ohne den Kontakt zu Menschen-
gruppen alleine oder zu zweit 
zahlreiche Rad-Kilometer sam-
meln. Ein Rahmenprogramm 
mit Aktionen, die trotz der pan-
demischen Lage umsetzbar sind, 
befindet sich derzeit in Planung.  


